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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager!  
 

Der Fasching war heuer besonders kurz, aber auf-

grund des Lockdowns waren leider keine Veranstal-

tungen möglich und so ist der Fasching wohl bei 

vielen relativ spurlos vorübergegangen. Gesundheit 

geht einfach vor und die Anzahl der positiv auf Corona 

getesteten Personen in Windhaag ist derzeit sehr 

niedrig bzw. manchmal sogar auf null. Danke für das 

Einhalten der Maßnahmen! 
 

Glasfaser für Windhaag 

In den letzten Infoblättern wurde das Thema „Glas-

faser für Windhaag“ dargestellt und seit Weihnachten 

kann jeder Haushalt eine Zustimmungserklärung 

online auf der Gemeindehomepage ausfüllen und 

absenden. Wir brauchen von mindestens 60% der 

Haushalte eine Zustimmungserklärung, damit wir an 

Provider/Errichtungsfirma herantreten können, die 

bereit, sind einen Ausbau durchzuführen. Der Ausbau 

wird zuerst im förderfähigen Gebiet erfolgen, wenn 

wieder Förderungen zur Verfügung stehen. Unsere 

Dörfer sind förderfähiges Gebiet, daher wird dort der 

Ausbau zuerst erfolgen (in 4 – 6 Jahren). Der 

Ortskern ist derzeit nicht förderfähig und es ist ein 

noch wesentlich längerer Zeithorizont anzusetzen, da 

hier auch die Grabungsarbeiten wesentlich 

aufwändiger sind. Ich ersuche trotzdem ALLE 

Haushalte eine Zustimmungserklärung abzugeben. In 

diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, 

dass die derzeit verbreitete Unterschriftenaktion 

„Windhaag gegen 5G“ keine gültige Zustimmung 

für einen Glasfaserausbau darstellt, obwohl der 

Begleittext das impliziert. Bitte unbedingt das offizielle 

Formular auf der Gemeindehomepage verwenden. 
 

5G Funkanlage  

Im September 2020 ist die 

Firma LIWEST mit dem Angebot an die Gemeinde 

herangetreten, eine 5G-Funkanlage für Internet, 

Fernsehen und „Festnetztelefonie“ zu errichten. Als 

geeigneter Standort der Anlage hat sich der 

Transformator von LINZ AG bei der Zufahrt zum 

Scheibenfeld herausgestellt. Nach intensiven 

Beratungen im Bauausschuss hat der Gemeinderat im 

Dezember schließlich den Grundstücksnutzungs-

vertrag mit der Firma LIWEST fast einstimmig 

beschlossen. Die Firma LIWEST errichtet derzeit in 

vielen weiteren umliegenden Gemeinden diese 

Sendeanlagen. Im Internet kursieren allerdings viele 

Schauermärchen und falsche Behauptungen über 5G, 

die einige Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-

bürger verunsichern. Deshalb einige Klarstellungen: 

Die Gemeinde ist ausschließlich für die bau- und 

raumordnungsrechtliche Genehmigung zuständig. Ist 

eine eingereichte 

Bauanzeige 

bewilligungsfähig, 

MUSS sie be-

willigt werden 

(=es besteht 

Rechtsanspruch 

für den Antrag-

steller). Die Ge-

meinde ist 

keinesfalls zu-

ständig für eine 

Ablehnung aus 

gesundheitlichen 
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Gründen. Für die Zulassung hinsichtlich 

Strahlenemissionen und Einhaltung von Grenzwerten 

ist der Bund zuständig. Abweichendes Handeln wäre 

Amtsmissbrauch und es sind bereits Bürgermeister 

rechtskräftig verurteilt worden, die eine 

Baubewilligung wegen gesundheitlicher Bedenken 

nicht erteilt haben. 

5G verwendet als Übertragungsmedium Funk, wie wir 

ihn seit Jahrzehnten bei Radio, Fernsehen, Handys, 

W-Lan, Funkuhren, Babyphonen, Schnurlostelefonen, 

Behördenfunk, Satellitenanlagen, Autonavis und 

weiteren Anwendungen in unterschiedlichen 

Frequenzen nutzen. 5G ist hinsichtlich Geschwindig-

keit, Stromverbrauch und auch Strahlenbelastung 

eine eindeutige Verbesserung gegenüber 4G, wie 

wissenschaftliche Studien und aktuelle Messungen in 

Hirschbach bereits eindeutig belegen (siehe Beitrag in 

diesem Infoblatt). Wir haben seit etwa 10 Jahren eine 

4G Funkanlage im Ortszentrum direkt am Gemeinde-

amt montiert, die über kurz oder lang eben von der 

neuen 5G Technologie abgelöst wird, was aus 

technischer, ökologischer und auch gesundheitlicher 

Sicht Vorteile bringt. In Österreich soll 5G bis 2025 

flächendeckend zur Verfügung stehen. Sobald es 

möglich ist, wird es dazu eine Infoveranstaltung der 

Firma LIWEST geben.  

Ich nehme etwaige gesundheitliche Bedenken und 

Ängste ernst und bin sehr bemüht, hier aufklärend 

zu informieren. Für Fragen stehe ich gerne, am 

besten telefonisch, zur Verfügung. 
 

Illegale Müllentsorgung entlang der Landesstraße 

Richtung Grünbach 

Von aufmerksamen, umweltbewussten Gemeinde-

bürgern, von Anrainern sowie der Straßenmeisterei 

wird laufend von starken Verschmutzungen durch Müll 

entlang der Landesstraße berichtet. Besonders im 

Waldbereich im Gemeindegebiet von Grünbach 

(Reindlberg) ist diese illegale, strafbare „Entsorgung“ 

von Verpackungen durch das Autofenster vermehrt zu 

beobachten. Ich appelliere eindringlich, diese 

gedankenlose Umweltverschmutzung zu unterlassen, 

zum Wohle der Umwelt, der angrenzenden Bewirt-

schafter und unseres schönen Landschaftsbildes. 

Danke! 
 

Baumschnitte rund um den Gemeindeparkplatz 

Da rund um den Gemeindeparkplatz viele Sträucher 

bereits die Baumhöhe erreicht haben bzw. Bäume 

morsch geworden sind, sind Fällungen notwendig 

geworden. Jeder Grundeigentümer haftet für 

eventuelle Schäden durch herabfallende Äste oder 

umfallende Bäume. Selbstverständlich werden im 

Frühjahr Neupflanzungen durchgeführt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 

 

Martin Kapeller 
 
Jahresstatistik für Windhaag: 

 

2020 wurden 15 Kinder geboren. 

 

4 Paare haben sich vor dem Standes-
amt Windhaag das Ja-Wort gegeben. 

 

17 Personen wurden im Jahr 2020 am  
Gemeindefriedhof beigesetzt 

 

Per 31.12.20 waren 1.574 Personen 
mit Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde gemeldet 

 
 

Wahlergebnis  Landw ir tschaf tskammerwahl  2021  
 
Am Sonntag, 24.01.2021 fand die Landwirtschaftskammerwahl statt. So wurde in Windhaag bei Freistadt gewählt: 
 

Wahl-
berechtigte 

Abgegebene 
Stimmen 

Gültige 
Stimmen 

Ungültige 
Stimmen 

Einbezogene 
Wahlkarten 

Parteistimmen 

OÖBB UBV FB SPÖ-Bauern GRÜNE 

502 213 212 1 77 159 22 11 7 13 

 
Daraus ergibt sich folgende Mandatsverteilung für den Windhaager Ortsbauernausschuss: 8 Sitze OÖBB, 1 Sitz 
UBV. 
  

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
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In fos  und Fakten  zur  5G -Funkanlage  in  Windhaag  
 

• 5G ist nichts Neues, sondern eine Weiterent-

wicklung und eine Verbesserung in jeder Hin-

sicht: höhere Übertragungsgeschwindigkeiten, 

ein Tausendstel des Stromverbrauchs pro Giga-

byte Datenübertragung und wesentlich geringere 

Strahlenbelastung als vorherige Systeme wie 4G 

• 5G-Beamforming zwischen Sendern und 

stationären Empfängern reduziert die Strahlen-

belastung: 

• Der 5G-Sender von LIWEST in Windhaag b.Fr. 

bietet keine Anwendung für Handys, sondern 

ein reines Beamforming mit fix stationierten 

Empfängern bei den Kunden. Dies ermöglicht 

eine wesentlich geringere Strahlenbelastung 

außerhalb der Sender-Empfänger-Bereiche. Je 

näher der Sender bei den Empfängern ist, desto 

geringer ist, je nach Aktivität, auch die Strahlen-

belastung.  

• Laut Auskunft der Abteilung Umwelt/Strahlen-

schutz des Landes OÖ liegt die Strahlenbe-

lastung bei aktuellen Messungen in Hirschbach 

bei einem 100.000stel des Grenzwertes und es 

sind keine gesundheitsschädlichen Aus-

wirkungen zu befürchten. 

• Die Anforderungen an eine zeitgemäße Inter-

netanbindung steigen und bis 2025 soll in 

Österreich ein möglichst flächendeckender Aus-

bau mit 5G durchgeführt werden. Eine gute 

Internetanbindung ermöglicht vermehrt Arbeits-

plätze im ländlichen Raum, reduziert den 

Pendlerverkehr und trägt zum Klimaschutz bei. 

• Anbieter, wie die Firma LIWEST sind durch die 

Bundesregierung verpflichtet, nicht nur im 

städtischen Bereich, sondern auch im länd-

lichen Raum 5G umzusetzen. Eine Ablehnung 

dieser, in vieler Hinsicht besseren Technologie 

durch die Gemeinde wäre kontraproduktiv.  

• Die Gemeinde hat als Bau- und Raum-

ordnungsbehörde 1. Instanz Telekommuni-

kationsanlagen ausschließlich nach bau- und 

raumordnungsrechtlichen Gesichtspunkten mit 

dem Amtssachverständigen zu prüfen und zu 

entscheiden. Eine Nichtbewilligung aufgrund 

gesundheitlicher Bedenken wäre Amtsmiss-

brauch für die Baubehörde.  
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Bre i tbandausbau u l t raschnel les  In ternet  in  Windhaag  
 

Mit der Entwicklung neuer digitaler 

Anwendungen wächst das benötigte 

Datenvolumen pro Haushalt 

kontinuierlich an. Bereits 2025 werden 

Downloadgeschwindigkeiten von 

500 Mbit/s benötigt. Aktuell steht den 

meisten Haushalten in der Region nicht 

einmal ein Hundertstel davon zur 

Verfügung.  

 

DAS SOLL SICH ÄNDERN! 

1. 60 % der Haushalte im förderfähigen Gebiet müssen eine positive Interessensbekundung abgeben. Erst dann 

kann um eine Förderung angesucht werden; förderfähig = mehr als 1000 Meter vom Wählamt entfernt 

und/oder weniger als 30 Mbit/s verfügbare Downloadgeschwindigkeit, siehe: www.breitband-

ooe.at/Fördergebiet-Land-OÖ; Haushalte im nicht förderfähigen Gebiet werden in einem nächsten 

Ausbauschritt kontaktiert.  

2. Eine Förderung zum Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur wird beantragt Der Ausbau kostet mehrere 

hunderttausend Euro je Gemeinde. Die Ausbaukosten können nur mit Hilfe von öffentlichen Förderungen 

gestemmt werden. 

3. Ein Provider baut die Infrastruktur aus. Wie bei allen Infrastrukturmaßnahmen dauert es ca. 5 Jahre vom Start 

(sammeln der Interessensbekundungen) bis zur Umsetzung.  

 

Warum werden Daten immer mehr?  

Das konsumierte Datenvolumen einer Familie in Oberösterreich verdoppelt sich zurzeit ALLE 14 Monate! Die 

Gründe dafür sind:  

• Arbeits- und Lernwelten werden digitaler (Social-Media, Home-Office, Home-Schooling, Landwirtschaft 4.0 

mit digitalisiertem Herden- und Feldermanagement, Online Fortbildungen, …)  

• Freizeit findet vermehrt digital statt (Online-Gaming, Video- und Musikstreaming, Fotobücher, …)  

• Online-Speicherkapazitäten werden häufiger genutzt (Speichern und Sichern in der Cloud, Erstellung von 

Backups, …)  

• Eigenheim wird smarter (digitale Steuerung, Sicherheitssysteme, …)  

• Pflege- und Betreuungsdienste werden zunehmend digital unterstützt (für 24h-Betreuungskräfte z.T. 

Breitbandversorgung vertraglich geregelt, digitale Überwachung von Vitalfunktionen, Ambient Assisted 

Living, …)  

 

Warum Ausbau mit Glasfaser? 

Die Datenübertragung erfolgt blitzschnell über Lichtwellenleiter (LWL), was den Vorteil mit sich bringt, dass… 

• Datenübermittlung leitungslängen-unabhängig erfolgt (egal wie weit der Haushalt vom Verteilerzentrum 

entfernt ist, jedem Haushalt steht dasselbe Datenvolumen zur Verfügung)  

• Datenvolumina garantiert sind (Glasfaser ist kein geteiltes Medium wie z.B. Mobilfunk, d.h. die 

Datenmenge, die man bezahlt, bekommt man auch tatsächlich geliefert)  

• Infrastruktur zukunftsfähig ist (jeder Haushalt wird mit ca. 3 Glasfasern versorgt und über jede Faser 

können mehrere 1000 Mbit/s transportiert werden)  

Unter dem Link http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Breitband-Ausbau_1 (www.windhaag-

freistadt.ooe.gv.at > Bürgerservice > Formulare > Breitband-Ausbau) kann die Interessenbekundung für 

den Breitbandausbau ausgefüllt und zur Weiterbearbeitung an die Gemeinde abgesendet werden. 
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www.pixabay.com/ar130405 

http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Breitband-Ausbau_1
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/


              W i n d h a a g e r  G e m e i n d e n a c h r i c h t e n   Seite  5          

 

Nachruf  D ip l . - Ing .  Josef  Ander l  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Nachruf  Leopold  Trax ler  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ste l lenausschre ibungen aus  d er  Region  
 

KREISEL Electric GmbH & Co KG Rainbach sucht: 

• Elektrokonstrukteur (M/W/D) Batteriesysteme, 

Vollzeit 

• Haustechniker (M/W/D), Vollzeit 

• Software Entwickler (M/W/D), Vollzeit 

• Technischer Support (M/W/D), Vollzeit 

Details unter: careers@kreiselelectric.com oder 

https://www.kreiselelectric.com/de/karriere/jobangebote/  
 

Tischlerei Böhm Möbel, Rainbach sucht: 

• Arbeitsvorbereiter/in (m/w/d) 

• (Montage-)Tischler/in (m/w/d) 

• Hilfskraft (m/w/d) 

Weitere Infos unter: www.boehmmoebel.at/de/ueber-

uns/karriere, Bewerbungen an 

office@boehmmoebel.at, Tel. 07949/6235 

 

Sozialhilfeverband (SHV) Freistadt sucht: 

• Heimleiter/in für BSH Lasberg (Vollzeit, 40 

Wochenstunden) 

• Wäscherei-Hilfskraft im BSH Lasberg (Teilzeit, 

18 Wochenstunden) 

• Lehrling Köchin/Koch im BSH Lasberg 

• Lehrling Köchin/Koch im BSH Pregarten 

• Zivildiener und Ferialkräfte für die BSH 

Freistadt, Lasberg, Pregarten und 

Unterweißenbach 

Bewerbungsbögen und weitere Informationen sind 

im Internet unter www.shvfr.at oder in den jeweiligen 

Bezirksseniorenheimen erhältlich. 

 

 

Die Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt gibt tief betroffen bekannt, dass Herr 

Dipl.-Ing. Josef Anderl 
Ehrenringträger der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt 

 

am 03. Februar 2021 im 92. Lebensjahr verstorben ist. 
 

Neben seiner beruflichen Tätigkeit als Forstwirtschaftsdirektor übte er auch 

ehrenamtlich Funktionen seit der Gründung des Vereines Mühlviertler Waldhaus aus. 

Als langjähriges aktives Vereinsmitglied war Herr Anderl stets um die Gestaltung des 

neuen Mühlviertler Waldhauses als forstliches Kompetenzzentrum bemüht. Auf 

Grund seines tatkräftigen Einsatzes im Forst- und Tourismuswesen wurde ihm der 

Goldene Ehrenring der Marktgemeinde Windhaag b.Fr. verliehen und die 

Überreichung am 12.06.1982 gefeiert. 
 

Unsere Marktgemeinde wird dem Verstorbenen stets ein ehrenvolles Gedenken 
bewahren. 

Die Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt gibt tief betroffen bekannt, dass Herr 

Leopold Traxler 
 

am 19. Jänner 2021 im 96. Lebensjahr verstorben ist. 
 

Herr Leopold Traxler war vom 15.11.1961 bis 15.10.1967 Mitglied des 

Gemeinderates. 

 

Die Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt wird dem Verstorbenen stets ein ehren-

volles Gedenken bewahren. 

mailto:careers@kreiselelectric.com
https://www.kreiselelectric.com/de/karriere/jobangebote/
http://www.boehmmoebel.at/de/ueber-uns/karriere
http://www.boehmmoebel.at/de/ueber-uns/karriere
mailto:office@boehmmoebel.at
http://www.shvfr.at/
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Beschlüsse  der  Gemeinderatss i tzung am 18 .02 .2021  
 

Gemäß § 94 Abs. 6 der O.ö. Gemeindeordnung werden jene Beschlüsse kundgemacht, die der 

Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am Donnerstag, 18. Februar 2020, gefasst hat und die 

Öffentlichkeit berühren: 

 

1. Der Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages 

zwischen Etzelstorfer und der Marktgemeinde 

Windhaag b. Fr. betreffend ein Teilstück der 

Parzelle 371/5, KG. Spörbichl erfolgte einstimmig. 

2. Eine Infrastrukturkostenvereinbarung wurde 

zwischen Etzelstorfer sowie Wieser und der 

Marktgemeinde Windhaag b. Fr. betreffend 

Teilstücke der Parzellen 371/5 und 367/1, beide 

KG. Spörbichl, einstimmig beschlossen. 

3. Für die Gesamtüberarbeitung des Flächenwid-

mungsplanes (Flächenwidmungsteil und Örtliches 

Entwicklungskonzept) erfolgte ein einstimmiger 

Beschluss sämtlicher Änderungen. 

4. Eine Vereinbarung wurde mit der Freiwillige 

Feuerwehr Spörbichl zur Errichtung einer Photo-

voltaikanlage sowie eines Stromspeichers am/im 

neuen Feuerwehrhaus für die Gewährung eines 

Zweckzuschusses gemäß Kommunalinvestitions-

gesetz 2020 (KIG 2020) einstimmig beschlossen. 

5. Einstimmig beschlossen wurde ein Kaufvertrag 

über das Baugrundstück Nr. 909/13, im Sied-

lungsgebiet Aufeld 4, an einen Bauwerber zur 

Errichtung eines Einfamilienwohnhauses.  

6. Für das Projekt Abwasserbeseitigungsanlage, 

Bauabschnitt 12 (Erweiterung zum neuen Sied-

lungsgebiet Aufeld) wurde der vom Land über-

mittelte Schuldschein für die Landesförderung in 

der Höhe von 31.500 Euro einstimmig be-

schlossen. 

7. Für das Projekt Wasserversorgungsanlage, Bau-

abschnitt 03 (Erweiterung zum neuen Siedlungs-

gebiet Aufeld); wurde der vom Land übermittelte 

Schuldschein für die Landesförderung in der 

Höhe von 45.600 Euro einstimmig beschlossen. 

 

Agrar fo l ien  -  Sammlung  
am Freitag, 07. Mai 2021, von 09:00 bis 10:00 Uhr 

auf dem ASZ-Gelände 
 

Aufgrund des Erfolgs der ersten Sammlung im Februar findet wieder eine eigene 

Agrarfolien-Sammlung am Freitag, 07. Mai 2021, in der Zeit von 09.00 bis 10:00 

Uhr im ASZ Windhaag bei Freistadt statt. Hier können die Landwirte ihre Folien aufs 

ASZ-Gelände bringen und werden dann mit einem Kran direkt auf den Sammel-LKW 

aufgeladen.  
 

Sammelkriterien: 

• Sämtliche Agrarfolien (Rundballenfolien und Fahrsiloplanen) müssen sauber, 

besenrein und frei von Fremdkörpern sein. 

• Nur trocken angelieferte Folien können einer Wiederverwendung zugeführt werden. 

• Netze und Schnüre sind nicht wiederverwertbar und müssen daher getrennt gesammelt werden. Diese daher 

nicht mit den Folien/Planen vermischen! 

Wir ersuchen dieses Angebot anzunehmen, da es im ASZ-Betrieb arbeits-, zeit- und kostenmäßige 

Entlastungen für alle Gemeindebürger bringt.  

Gem2Go App  
 

Das bietet die Gem2Go-App:  

• Alle Gemeinden Österreichs in einer App 

• Idealer mobiler Bürgerservice  

• Einzigartiges Design und einfache  

Bedienung 

Link-T ipp  
 

An wen soll ich mich bei Krankheit wenden? 

Hausarzt? Facharzt? Spitalsambulanz? Oder ist 

vielleicht gar kein Arzt notwendig?  

Wer Hilfe an der richtigen Stelle sucht, erspart 

sich oft unnötige Wege, Wartezeiten und 

womöglich auch Kosten: www.wobinichrichtig.at. 

https://www.gem2go.at/
http://www.wobinichrichtig.at/
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Flur re in igungsakt ion  des Umw el tausschusses  
 

Die Abfallverbände Österreichs rufen so wie in den vergangenen Jahren zu einer Flurreinigungsaktion auf, wo die 

Mitbürger zur aktiven Mithilfe gebeten werden. 
 

Alle Windhaagerinnen und Windhaager, Vereine und Organisationen, die einen Beitrag für unsere Umwelt 

leisten möchten, werden herzlichst zu dieser Flurreinigungsaktion eingeladen. 
 

Heuer möchte der Umweltausschuss zu einem gemeinsamen „Flurreinigungstag“ 

aufrufen, und zwar am  
 

Freitag, 19. März 2021, ab 13.00 Uhr – Treffpunkt beim Gemeindeamt, 
 

wo dann Sammelsäcke und Handschuhe ausgegeben werden. Sollte aufgrund widriger 

Witterungsverhältnisse dieser Sammeltag nicht stattfinden können, so ist kein Ersatztermin vorgesehen.  
 

Es besteht natürlich die Möglichkeit, dass Vereine bzw. Privatinitiativen eigene Sammel-Aktionen/Tage starten, 

wo der Ablauf wie folgt angesetzt wäre, und zwar: 
 

a) Am Gemeindeamt gibt es Sammelsäcke und Ar-

beitshandschuhe. Man braucht sie nur abzuholen 

und die Namen der Beteiligten bzw. den Verein 

sowie den Rayon, wo die Säuberungsaktion ge-

startet wird, bekannt geben. 
 

b) Die gesammelten Mengen (möglichst getrennt) 

bitte direkt ins Altstoffsammelzentrum bringen. 

c) Unter allen Gruppen OÖ’s die ein Abschluss-

formular mit Foto schicken, werden insgesamt 9 

mal € 500 verlost.  

d) Über den OÖ Landesabfallverband wird für die Flurreinigungsaktion 

eine pauschale Haftpflicht- und Unfallversicherung abgeschlossen. 
 

Auf jeden Fall im Voraus schon ein herzliches Dankeschön für die Mithilfe zur Erhaltung einer intakten Um-

welt und insbesondere all jenen, die ihre Abfälle ordnungsgemäß in unserem ASZ entsorgen. 
 

Umweltschutz und eine saubere Landschaft sind für alle Oberösterreicher*innen wichtige Werte. 

Macht mit und siegen wir beim Gemeindewettbewerb, dotiert mit € 3.000 für den 1. Platz  

und € 1.500 für den 2. Platz (zweckgebunden für ein Sozial- oder Umweltprojekt in der 

Gemeinde).  

Auch Vereine / Unternehmen / private Initiativen / Kleingruppen können bei einem extra 

Gewinnspiel mitmachen und Geldpreise gewinnen!  

 

Informationen zu den „Hui statt Pfui“-Flurreinigungsaktionen gibt es bei der Gemeinde, dem 

Bezirksabfallverband und online auf www.huistattpfui.at  

 
 
 

Suppe im Glas  der  ka th .  
Frauenbew egung  

 

Das Markenzeichen der Aktion Familienfasttag ist das Suppenessen und 

gehört untrennbar zur kfb. Heuer ist leider kein gemeinsames 

Suppenessen möglich.  

Daher laden wir Euch ein, am Sonntag, 28. Februar 2021 nach dem 

Gottesdienst eine Suppe im Glas bei der Kirche abzuholen. 
 

Gegen eine Spende für die Aktion Familienfasstag könnt ihr euch eine 

köstliche Suppe im Glas mitnehmen. 
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

 

FSME- Impfakt ion  2021  
 

Im Frühjahr 2021 wird vom Sanitätsdienst der Bezirks-

hauptmannschaft Freistadt wieder eine Impfung 

gegen die durch Zecken übertragene Hirnhautent-

zündung (FSME) angeboten. 
 

Die Impfung: 

• Die Impfung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. 

• Bei Ungeimpften ist eine Grundimmunisierung 

notwendig, die aus 3 Teilimpfungen besteht (2 

Teilimpfungen im Abstand von ca. 1-3 Monaten, 

die dritte innerhalb von 5-6 Monaten nach der 2. 

Teilimpfung). 

• Auffrischungsimpfungen sind alle 5 Jahre 

erforderlich, ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre 

• Ausnahme: nach Abschluss der Grund-

immunisierung wird erstmals nach 3 Jahren auf-

gefrischt. 
 

Die Impfkosten: 

Kinder bis zum vollendeten 15.Lebensjahr € 13,70 

Jugendliche im 16. Lebensjahr € 15,70 

Personen ab dem 16. Lebensjahr € 18,50 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu 

entrichten. 
 

Personen, die gesetzlich krankenversichert sind und 

denen die Kosten nicht vom zuständigen Unfallsver-

sicherungsträger ersetzt werden, 

erhalten vom zuständigen Krankenversicherungs-

träger einen Kostenzuschuss (z.B. von der OÖ 

Gebietskrankenkasse € 4,00 pro Impfung). 
 

FSME-Impfkosten-Sonderregelung für Minder-

jährige 

Für Familien mit mehr als 2 unversorgten Kindern gilt 

folgende Sonderregelung: Die Gesamtkosten der 

Schutzimpfung werden für das 3. und alle weiteren 

unversorgten Kinder dann vom Amt der Oö. Landes-

regierung übernommen, wenn bereits das 1. und 2. 

Kind geimpft wurde. 

Hinweis: Für diese Kinder ist jedoch bei der Impfung 

der Kostenersatz von € 4,00 bar zu bezahlen. Dieser 

Betrag wird aber gegen Vorlage der Zahlungs-

bestätigung vom zuständigen Krankenversicherungs-

träger rückerstattet. 
 

Die geplanten Impftermine sind: 

in Freistadt (ÖTB-Halle): 10.03.2021, 21.04.2021, 

26.05.2021 jeweils von 14:00 – 18:00 

in Bad Zell (NMS): 24.03.2021 von 15:00 – 18:30, 

06.05.2021 von 14:00 – 18:00 

 

 

Unters tützungsangebote  Soz ia l  Service  
 

Nach wie vor ist unser Leben von der Covid-19 

Pandemie stark beeinflusst. Viele Leute haben ihren 

Job verloren oder müssen mit weniger Einkommen 

durch Kurzarbeit auskommen.  

Das Einkommen ist weniger, die Fixkosten sind 

jedoch gleichgeblieben – immer mehr Menschen fällt 

es schwer die Rechnungen zu bezahlen.  

Die Sozialberatungsstellen im Bezirk bieten gerne ihre 

Unterstützung in dieser besonderen Zeit an. Neben 

dem Corona Familienhärtefonds vom Bundes-

ministerium für Arbeit, Familie und Jugend, wird es ab 

8. Februar möglich sein beim Land OÖ einen Antrag 

aus dem Corona-Härtefonds zu stellen.  

Weiters gibt es – wie jedes Jahr – für einkommens-

schwächere Haushalte die Möglichkeit einen Antrag 

auf Heizkostenzuschuss zustellen. Dieser kann bei 

der jeweiligen Wohnsitzt Gemeinde beantragt werden.  

Einen wichtigen Beitrag um mit einem geringen Ein-

kommen gut über die Runden zu kommen, leisten die 

Sozialmärkte im Bezirk. Die Berechtigungskarten für 

den Arcade Markt in Freistadt können von den Sozial-

beratungsstellen unter Erfüllung der vorgegebenen 

Kriterien ausgestellt werden.   

Bei Fragen und Unterstützung bei den angeführten 

Themenbereichen können Sie sich gerne an das 

SozialService Freistadt (07942/77778 oder 

freistadt@sozialservice.at) bzw. Pregarten 

(0664/99518490 oder pregarten@sozialservice.at) 

wenden.  

 

mailto:freistadt@sozialservice.at
mailto:pregarten@sozialservice.at

